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Was ist TRILL PAD? 
 
TRILL PAD ist eine PC Software zur Helligkeitssteuerung von LED-Straßen und  
LED-Hallenleuchten die mit den Funksteuermodulen TRILL TRM ausgestattet sind. 
 

Wie wird TRILL PAD auf einem Computer installiert? 
 
Es sind folgende Systemausstattungen nötig: 
 

- Computer mit dem Betriebssystem WINDOWS10 
- Mindestens eine freie UBS-Schnittstelle (für Direktverbindung an TCU) 
- Netzwerkzugang (für TCU Verbindung über Netzwerk) 
- Eine angeschlossene Maus 
- Ein möglichst großer Monitor 
- Installierter Treiber für die COM/USB-Schnittstelle (für Direktverbindung an TCU) 

 
Sollte der Treiber für die COM/USB-Schnittstelle auf dem Computer nicht installiert sein, 
steht dieser Treiber hier zum Runterzuladen bereit: 
 
www.silabs.com 
<https://www.silabs.com/products/development-tools/software/usb-to-uart-bridge-vcp-drivers> 
 
Alle zu TRILL PAD gehörigen Files in ein neues Verzeichnis laden und „trillpad2.exe“ starten. 
 

Weitere Informationen zu TRILL 
 
Weitere Informationen können sie der Beschreibung TRILL_FAQ entnehmen.  
Der Abschnitt „Energieverbrauch“ ist nur relevant, wenn Sie die „Premium Lizenz“ für Ihre TCU 
erworben haben. Die entsprechenden Seiten sind in diesem Handbuch durch einen blauen Balken 
auf der rechten Seite gekennzeichnet.  
 
 

Wie wird mit TRILL PAD gearbeitet? 
 
TRILL PAD ist eine einfach zu bedienende Steuersoftware mit Voll-Graphischer Bedieneroberfläche. 
Die Bedienung erfolgt über MAUS und Computer-Tastatur. 
 
Während des Echtbetriebes wird der Computer nicht benötigt. Die gesamte Helligkeitssteuerung 
Erfolgt durch die TCU (Trill Control Unit). 
 
Hier folgend die einzelnen Schritte zur Inbetriebnahme von TRILL PAD und der Bedienung dazu 
in vereinfachter Form. 
 
  

https://www.silabs.com/products/development-tools/software/usb-to-uart-bridge-vcp-drivers
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    TCU Neustart / Reboot 
    Informationen          Anzeige der Versionsnummer 
          dieser Software 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treiber beenden / neu verbinden 
Beenden des Programms 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Setzen der Echtzeit Uhr im Steuermodul (TCU): 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

THALER AG 
 

Seite 5/14 
TRILL_PAD_2.9_D 

 
 

Voreingestelltes Hintergrundbild von THALER AG  Hintergrundbild als Beispiel mit Straßen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
   

 
Einstellen der Helligkeitssteuerung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auswahl der Sprache: 
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Auswahl des Treibers: 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Trill Treiber ist für die Kommunikation des TrillPAD Programmes mit den TCU’s zuständig. Mit dem TrillPAD 
Programm werden gegenwärtig folgende Treiberprogramme ausgeliefert: 
 

1. TrillMOC : Eine TCU Simulation, die vier angeschlossene TCU’s simuliert, ohne dass dafür eine reale TCU 
angeschlossen sein muss. Dieser Treiber dient für die Demonstration des TrillPAD Programmes und für das 
gefahrlose Training im Umgang damit. 
Bei Auslieferung des TrillPAD Programmes ist dieser Treiber voreingestellt. Die vier mit ausgelieferten 
Lizenzdateien für diese Simulation stellen alle Möglichkeiten zur Verfügung. 

2. TrillTCU : Dieser Treiber wird benötigt, wenn Sie ihre TCU’s lokal per USB Kabel an den Computer anschließen 
möchten. Für jede TCU wird eine eigene USB Schnittstelle benötigt. Im Gegensatz zu früheren TrillPAD 
Versionen ist jedoch keine Konfiguration der USB Schnittstelle mehr notwendig. TrillPAD erkennt und verbindet 
die angeschlossenen TCU’s automatisch. Ist mehr als eine einzelne TCU angeschlossen,  werden diese in Form 
von Buttons am oberen oder linken Rand des Kartenfensters angezeigt (mit der Maus positionierbar) und sie 
können die jeweilige TCU durch Klick darauf auswählen:   

                                                                          
 
Sie können die jeweils gewählte TCU beliebig oft hin und her schalten. 

3. TrillSSH : Mit diesem Treiber können Sie TCU’s ansprechen, die nicht direkt sondern an einem über das 
Netzwerk verbundenen Server angeschlossenen sind. Die für die Herstellung der Verbindung benötigten 
Informationen werden über das Programm „TrillSSH-Config“ eingestellt.   
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Definieren einer Gruppe im Hintergrundbild 
 
 
 
         Mit der rechten Maustaste auf die 
         ungefähre Position der neu zu  

erstellenden Gruppe zeigen klicken. 
 
 
 
 
 
 
 
         Auswahl der Gruppe mit der linke 
         Maustaste. 
         Mit Klick auf „Anlegen“ wird die 

Gruppe gewählt. Hier die Gruppe 01. 
 
 
 
 
 
         Das System legt einen roten Rahmen 
         und die Bezeichnung der Gruppe fest. 
         Hier die Gruppe 01. 
 
         Mit der linken Maustaste eine der 
         vier Eckpunkte anwählen und mit der 

Maus verschieben um das Rechteck in  
die gewünschte Größe und Position 
zu bringen. 

 
 
 
 
 
         Die Gruppe 01 wurde erfolgreich festgelegt 
 
 
         Zum Verändern einer bestehende Grafik 
         mit der rechten Maustaste und „Ändern“ 
         in den Änderungsmodus schalten. 
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Definieren eines Helligkeits-Szenarios 
  
Ein neues Helligkeits-Szenario wird wie folgt erstellt: 
 

1. Mit der linken Maustaste die gewünschte Gruppe wählen.  
Die Farbe des Rahmens wird grün. 
 

2. Entweder mit Klick auf das [+] Plus-Symbol ein neues Szenario anlegen oder 
mit Doppelklick auf ein vorhandenes Szenario einer Gruppe (rechtes Fenster)  
wird das existierende Szenario zum Ändern eingeblendet. 

 
3. Mit der linken Maustaste den Cursor auf einen Eckpunkt setzen und durch verschieben 

die Uhrzeit und die Helligkeit festlegen. 
 

4. Im oberen, linken Fenster wird der Schaltpunkt für die Uhrzeit und Helligkeit angezeigt. 
Hier: ab 20:00 Uhr 60% Helligkeit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Doppelklick können zusätzliche Schaltpunkte hinzugefügt oder gelöscht werden: 
Die vertikalen und horizontalen Achsen können auch einzeln verschoben werden. 
 
Standard der Tageseinstellung ist „Alle Tage“ Die Einstellungen können geändert werden. 
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[Löschen]  das Szenario wird gelöscht. 
[   Download]  das in der TCU laufende Szenario wird in das TRILL PAD geladen 
[   Upload]   das Szenario wird von TRILL PAD in die TCU geladen. 
 
[Import]   alle gewählten Szenarien werden vom Computer in das TRILL PAD geladen. 
[Export]   alle Szenarien von TRILL PAD werden auf dem Computer gesichert. 
 
Ein existierendes Helligkeits-Szenario kann wie folgt geändert werden: 
 

- Laden des Szenarios mit „   Download“ oder „Import“ 
 

- Zum Ändern des Szenarios die entsprechende Gruppe im Hintergrundfoto mit der linken 
 Maustaste markieren. Der Rahmen der Gruppe wird „grün“ angezeigt. 
 

- Ansonsten weiter wie oben. 
 

- Nach dem Erstellen oder Ändern eines Szenarios dieses unbedingt wieder  
mit [   Upload] zur TCU übertragen 
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Energieverbrauch 
 

(Nur relevant, wenn Sie die "Premium Lizenz für die TCU erworben haben) 

 
Einrichten von TRILL PAD zur Berechnung des Energieverbrauchs. 
 
Die Gruppe zur Anzeige des Energieverbrauchs wird mit der linken Maustaste auf das 
entsprechende Feld gewählt. Hier Gruppe 03. Der Rahmen wird „grün“ dargestellt. 
Dann die Auswahl mit der linken Maustaste: „Energieverbrauch“ und mit „Downdoad“ 
Von der TCU laden. 
 
Im Feld „Leistung (WATT) Ohne Dimmung“ wird der insgesamt mögliche Verbrauch der Gruppe 
bei 100% Helligkeit eingetragen. Hier 40000 Watt für Gruppe 03 
 
Nach einiger Zeit, es können auch mehrere Tage dauern, erfolgt rechts die aktuelle Darstellung 
der Energie-Verbrauchsdaten, hier die Gruppe 03. 
 

Zuvor sind mit „Download“ die aktuellen Verbrauchsdaten 
von der TCU zum Computer zu übertragen. 

 
Mit „Tabelle“ werden die Verbrauchdaten aller gesteuerten Gruppen auf einem Bild dargestellt. 
Die Gruppe 16 ist nicht relevant und dient nur zu Kontrollzwecken. 
 
Die Verbrauchdaten sind errechnete Daten und keine gemessenen Daten. 
Die Berechnung zur Aktualisierung der Energieverbräuche erfolgt bei eingeschalteter 
Stromversorgung alle 10 Minuten in der TCU. 
 
Der aktuelle Monat wird gesondert dargestellt und kann z.B. am letzten Tag des Monats 
mit „Lösche Monat“ auf Null gesetzt werden. 
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Die Energie-Verbrauchsdaten als Tabelle: 
 
Darstellung als „Tabelle“. Die Aktualisierung erfolgt mit „    Download“ 
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Live Steuerung 

 
Jede einzelne Leuchte oder eine Leuchtengruppe kann aktuell und unabhängig vom Szenario  
gesteuert werden: 
 
Die Helligkeit aller Leuchten einer Gruppe werden aktuell neu gesetzt: 
 

- Gruppe im Hintergrundfoto anklicken. 
- Den Helligkeitsschieber auf die neue Helligkeit verschieben 

 
oder 

 
Eine einzelne Leuchte wird aktuell neu gesetzt: 
 

- Durch Anklicken [IP] auf IP-Adresse setzten 
- Den Helligkeitsschieber auf die neue Helligkeit verschieben 

 
Die Leuchte bzw. die Leuchtengruppe wird per Funkübertragung auf die neue Helligkeit gesetzt. 
Hier Gruppe 03 auf Helligkeit 50%: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

THALER AG 
 

Seite 13/14 
TRILL_PAD_2.9_D 

Lizenzierung 

 
Die in TRILL PAD für eine TCU angebotene Funktionalität variiert je nach Lizenz, die Sie für diese TCU erworben haben: 
 

1. Basis Lizenz: Diese haben Sie mit dem Kauf ihrer TCU automatisch erhalten. Die TCU verwaltet mit dieser Lizenz nur 
die Gruppe 1, die Gruppen 2 bis 16 sind gesperrt. Es erfolgt keine Aufzeichnung / Berechnung des 
Stromverbrauchs. 

2.  Professional Lizenz: Durch den Erwerb dieser Lizenz kann ihre TCU alle Gruppen von 1 bis 16 steuern. Es 
erfolgt keine Aufzeichnung / Berechnung des Stromverbrauchs. 

3.  Premium Lizenz: Mit dieser Lizenz kann ihre TCU alle Gruppen von 1 bis 16 steuern und es erfolgt die 
Aufzeichnung / Berechnung des Stomverbrauchs. 

 
Diese Lizenzen können Sie von THALER AG kostenpflichtig erwerben. Jede Lizenz wird in Form einer Lizenzdatei 
(Dateiendung „.liz“) ausgeliefert, die vom Kunden in das Unterverzeichnis („liz“) des TrillPAD Programmes kopiert 
werden muss.  Die Zuordnung einer Lizenzdatei zu der dazu gehörigen TCU geschieht über die unveränderliche MAC 
Adresse einer TCU. 
Der Dateiname einer Lizenzdatei enthält aus Gründen der Übersichtlichkeit die MAC Adresse, dies ist jedoch nicht für 
die Zuordnung entscheidend. Es ist daher nicht möglich eine Lizenzdatei durch Umbenennung einer anderen TCU 
zuzuweisen. 
 
Über den Menüpunkt TCU / Information erhalten Sie wesentliche Informationen über die 
jeweils angewählte TCU. Unter Anderem sehen Sie in der letzten Zeile auch die Angabe über 
die Art der Lizenz. 
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Nützliches 

 
Mit der linken Maustaste kann das Hintergrundbild optimal an den Bildschirm angepasst werden: 
Siehe Pfeile unten. Die freien Flächen sind blau hinterlegt. 
 

 
 
 

Historie 
 

• 24.06.2020 TRILL_02_D  Erste Freigabe 

• 14.08.2010 TRILL_PAD_2.8_D Multi – TCU und Treiber 

• 16.10.2020 TRILL_PAD_2.9_D Anpassung der Lizenzbedingungen 


